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Bekanntmachung 
zum Protokoll vom 23. Februar 1968 über die Änderung
des Internationalen Abkommens zur Vereinheitlichung
von Regeln Uber Konnossemente vom 25. August 1924

vom 7. August 1979

Der Staatsrat der Deutschen Demokratischen Republik er­
klärte den Beitritt der Deutschen Demokratischen Republik 
zum Protokoll vom 23. Februar 1968 über die Änderung des 
Internationalen Abkommens zur Vereinheitlichung von 
Regeln über Konnossemente vom 25. August 1924.

Am 14. Februar 1979 wurde die Beitrittsurkunde bei der 
belgischen Regierung hinterlegt.

Bei der Hinterlegung der Beitrittsurkunde wurde von sei­
ten der Deutschen Demokratischen Republik zu Artikel 8 des 
Protokolls folgender Vorbehalt erklärt:

„Die Deutsche Demokratische Republik betrachtet sich 
nicht durch die Bestimmungen des Artikels 8 des Proto­
kolls gebunden, wonach ein Streitfall über die Auslegung 
oder Anwendung des Protokolls, der nicht auf dem Ver­
handlungswege beigelegt wurde, auf Antrag einer der am 
Streitfall beteiligten Vertragsparteien einem Schiedsver­
fahren zu unterwerfen ist.
Die Deutsche Demokratische Republik vertritt hierzu die 
Auffassung, daß in jedem Einzelfall die Zustimmung aller 
am Streitfall beteiligten Vertragsparteien erforderlich ist, 
um einen Streitfall durch ein Schiedsverfahren zu ent­
scheiden.“

Zu Artikel 12 sowie zu Artikel 15 des Protokolls gab die 
Deutsche Demokratische Republik folgende Erklärungen ab:

Erklärung zu Artikel 12
„Die Deutsche Demokratische Republik ist der Auffas­
sung, daß die Bestimmungen des Artikels 12 des Proto­
kolls im Widerspruch zu dem Prinzip stehen, wonach alle 
Staaten, die sich in ihrer Politik von den Zielen und 
Grundsätzen der Charta der Vereinten Nationen leiten 
lassen, das Recht haben, Mitglied von Konventionen zu 
werden, die die Interessen aller Staaten berühren.“

Erklärung zu Artikel 15
„Die Deutsche Demokratische Republik läßt sich in ihrer 
Haltung zu den Bestimmungen des Artikels 15 des Proto­
kolls, soweit sie die Anwendung des Protokolls auf Kolo­
nialgebiete und andere abhängige Territorien betreffen, 
von den Festlegungen der Deklaration der Vereinten Na­
tionen über die Gewährung der Unabhängigkeit an die 
kolonialen Länder und Völker (Res. Nr. 1514 [XV] vom 
14. Dezember 1960) leiten, welche die Notwendigkeit einer 
schnellen und bedingungslosen Beendigung des Kolonia­
lismus in allen seinen Formen und Äußerungen prokla­
miert.“

Das Protokoll ist, mit Ausnahme des Artikels 8, zu dem die 
DDR einen Vorbehalt erklärte, gemäß seinem Artikel 13 Ab­
satz 2 am 14. Mai 1979 für die Deutsche Demokratische Repu­
blik in Kraft getreten.

Das Protokoll wird nachstehend veröffentlicht.

Berlin, den 7. August 1979

Der Sekretär des Staatsrates 
der Deutschen Demokratischen Republik

H . E i c h l e r

(Übersetzung)
Protokoll

vom 23. Februar 1968 über die Änderung 
des Internationalen Abkommens zur Vereinheitlichung 
von Regeln über Konnossemente vom 25. August 1924

Die Vertragsparteien haben in der Erwägung, daß es wün­
schenswert ist, das Internationale Abkommen zur Vereinheit­
lichung von Regeln über Konnossemente, gezeichnet in Brüssel 
am 25. August 1924, zu ergänzen, folgendes vereinbart:

Artikel 1
1. Zu Art. 3 § 4 wird hinzugefügt:

Der Beweis des Gegenteils ist jedoch unzulässig, wenn das 
Konnossement einem gutgläubigen Dritten gegeben 
wurde.


